
    

        Seite 1 von 1

        R002086/RV0009749 – Detailansicht des Regelungsvorhabens vom 28.06.2024 um 15:29 Uhr

 

Lobbyregister
für die Interessenvertretung gegenüber dem 
Deutschen Bundestag und der Bundesregierung

Detailansicht des Regelungsvorhabens

Reform des Abstammungsrechtes

Stand vom 28.06.2024 15:29:04 bis 01.07.2024 14:25:56

Angegeben von:
am 28.06.2024 Deutscher Paritätischer Wohlfahrtsverband - Gesamtverband e. V. (R002086)

Beschreibung:
Ziel des BMJ ist die Modernisierung des Abstammungsrechtes. Der Paritätische Gesamtverband 

begrüßt die Einführung eines sog. Statusunabhängigen Feststellungsverfahrens. Mit diesem soll 

zukünftig auch die gerichtliche Feststellung der leiblichen Elternschaft eines mutmaßlich 

genetischen Elternteils (Vater oder Mutter) ermöglicht werden – ohne dass sich daraus 

Konsequenzen für die rechtliche Elternschaft ergeben. Das neue Verfahren soll an die Stelle des 

bisherigen Abstammungsklärungsanspruchs treten. Der gerichtliche Beschluss soll feststellen, ob 

die leibliche Abstammung besteht oder nicht. Es soll keine Frist für die Verfahrenseinleitung und 

keinen Vorrang oder Nachrang zu Statusverfahren (Anfechtung bzw. Feststellung der rechtlichen 

Elternschaft) geben.

Betroffene Interessenbereiche (1)

 Familienpolitik [alle RV hierzu]

Betroffene Bundesgesetze (1)

 BGB [alle RV hierzu]
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